
Sachbericht für den Antrag für das Atelier 
Inklusiv 2022 
 

Im Zentrum der Tätigkeit im letzten Förderzeitraum (Mai 2022 – Januar 2023) stand zum einen die 

Vernetzung des „Atelier Inklusiv“ mit lokalen Künstler*innen zu einer neuen Künstlervereinigung - 

Farbe+Form+Inklusiv und die Durchführung vielfältiger Veranstaltungen gemeinsam mit dem 

Künstlernetzwerk. So konnten wir viel Öffentlichkeit für unsere Künstler*innen erreichen und in der 

Zusammenarbeit mit den lokalen, renommierten Künstler*innen haben unsere Teilnehmer*innen ein 

neues Selbstbewusstsein und die Stärkung ihrer Identität als Künstler*innen hautnah erlebt. 

Diese Zusammenarbeit führte zum einen zu vielfältigen Veranstaltungen, Ausstellungen, sowie 

Workshops und der Teilnahme am Offenen Atelier der Stadt Dortmund – immer gemeinsam mit 

anderen, wechselnden Künstler*innen aus der Künstlervereinigung und zum anderen konnte so das 

Thema „Öffentlichkeitsarbeit“ in den Fokus genommen werden. 

Folgende Themen konnten durch die pädagogische Begleitung geschult und umgesetzt werden: 

- Aktive Teilnahme an der Künstlervereinigung   

- Teilnahme an Kooperationen und Vermittlung von Vermarktungsmöglichkeiten 

- Durchführung projektbezogener Veranstaltungsformate wie Ausstellungen, offene Ateliers, 

Workshops und eines inklusiven Kunstprojekts 

- inhaltliche Begleitung und Vermittlung von Kenntnissen zu Aspekten wie der Organisation 

und Durchführung von Ausstellungen und Workshops,  

- Einblicke in Marketing für Kunst und Selbstvermarktung als Künstler*in  

- digitale Kompetenzen - Umgang mit Bildern und Technik  

 

Konkret konnten durch die Pädagogische Begleitung der Künstler mit Assistenzbedarf bei 

Veranstaltungen des Atelier Inklusiv und des kooperierenden Künstlernetzwerkes 

Farbe+Form+Inklusiv folgende Aspekte und Aufgaben ermöglicht werden: 

- Begleitung zu allen Veranstaltungen – als Ansprechpartner*innen für Besucher, als 

Mitarbeiter*innen bei Workshops,  

- Ermutigung sich selbst als Künstler*in während der Ausstellungen, Vernissagen, des Offenen 

Ateliers hier im eigenen Atelier und bei den Workshops wahrzunehmen und zu präsentieren 

- Unterstützung bei Auf – und Abbau der Ausstellungen in Zusammenarbeit mit anderen 

Künstler*innen  

- Ausrichtung und Mitarbeit an den Kooperationstreffen des gegründeten Künstlernetzwerks 

Farb+Form+Inklusiv 

- Kunstprojekt – Tüten bemalen für die Ausstellung im Depot, gemeinsam mit anderen 

Künstler*innen des Netzwerks in den Räumlichkeiten des Atelier Inklusiv 

- Auseinandersetzung mit und Reflektion von Vermarktungsstrategien: Was ist privat? Wie 

erlebe ich mich als Künstler*in? Was sollen andere von mir sehen? 

- Erlernen weiterer künstlerischer Techniken mit den vernetzten Künstler*innen (Pouring-

Technik, Rasierschaum-Technik, Spachtel-Technik, realistische Malerei nach Fotos usw.) im 

Januar 2023 

 

  



 

Ein weiterer Aspekt, der im Antrag beschrieben wurde war, die Förderung der Pädagogischen 

Begleitung der Künstler mit Assistenzbedarf, um bei der Erstellung von Flyern und Texten für 

Pressemitteilungen und für Veranstaltungen zu unterstützen und diese Fähigkeiten zu schulen. 

Konkret sind so folgende Medien entwickelt und Kompetenzen in diesen Bereichen geschult worden: 

- Flyer für das Atelier erstellt – gemeinsam entwickelt, Texte, Fotos erstellt, Bildauswahl, der 

Hintergrund für Flyer wurde auf Papier gestaltet und dann fotografiert 

- Selbstdarstellungen wurden entwickelt 

- Ein Maskentheater als Werbeaktion vor der Wintergalerie wurde durchgeführt 

- Für die Zeitschrift Punkt und Kreis wurde das Titelbild gestaltet 

- Mitarbeit bei den Flyern zu den Veranstaltungen – dort wurden die Hintergründe aus 

Werken der Künstler*innen gestaltet, Texte gemeinsam abgestimmt 

- Selbständiges Fotografieren der Kunstwerke erlernt – Reflektion: Was möchte ich von mir 

zeigen?  

- Digital waren wir auf dem Instagram – Account der jeweiligen Veranstalter z.B. des Kulturort 

Depot präsent – Themen die dazu bearbeitet wurden: „Wie wollen wir uns als 

Künstler*innen präsentieren, was kommt gut an?“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuer Flyer unseres Ateliers – mit Selbstdarstellungen 

der Künstler*innen und selbstgestaltetem Hintergrund: 

 



  

„Offenes Atelier“ im Mai 

Ausstellung im  

Kulturzentrum „Alte Schmiede“ 

- Beim Aufbau -  



  Workshop / Ausstellung im 

Ort der Begegnung 

Ausstellung + Kunstprojekt Kulturort Depot 



 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

„Kunst im Pub“ 

Ausstellung + Workshop 


